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Rubriques

Leserbriefe
Courrier

des lecteurs
Geometer, goldener Schnitt
und Liebe
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Zum Bild «Der Schöpfer, die Welt vermessend»

(13. Jh.) in VPK 6/89 und «Der
Vermessungsingenieur» 2/91 ergibt sich noch
folgende Bemerkung: Die Radien von Weltall
und Glorienschein stehen im Verhältnis des
goldenen Schnittes, Christuskopf und Erde
haben den gleichen Durchmesser (zur
Darstellung des Weltalls vergleiche auch die
Buchbesprechung «Die fraktale Geometrie
der Natur» in der Rubrik «Fachliteratur»). Die
Welt «primum mobile» wird angetrieben von
der «prima causa», bei Dante ist es die
Liebe, die hinter dem ptolemäischen Weltsystem

steht und es bewegt. Auch in den «Göttlichen

Harmonien» werden der Geometer
und die Geometrie gehuldigt:

«Dem Geometer glich ich, der die Weise
Des Zirkelmasses sucht - er sucht und findet
Den Grundsatz nicht und sieht nicht Gang
und Gleise -,
Wie ich das Bildnis, das der Kreis umwindet,
Betrachtend stand und forschte, wies's den
Ringen,
dem Raum des Binnenringes sich verbindet,

Denn dazu reichten nicht die eigenen
Schwingen -
dann aber fuhr, dass nichts verhüllt mir
bliebe,
Durch mich ein Blitz - und liess auch das
gelingen.

Die Schau verlosch, - Jedoch im Allgetriebe
Riss mich mein Aufwärtsdrang-wie folgt' ich

gernelins
gleichgeschwungene Rad der grossen

Liebe,
Die da die Sonne rollt und Stern bei Sterne. »

(Aus: Dante, «Paradiso», XXXIII.)

Klaus Eichholz

Ausbildung
Weiterbildung

Formation
Formation contìnue

Einführungskurs 1/1991

für Vermessungszeichnerlehrlinge

Vom 12.-16. August 1991 findet der erste
Einführungskurs für Vermessungszeichnerlehrlinge

mit Lehrbeginn 1991 statt. Die
Einführungskurse sind gemäss dem Bundesgesetz
über die Berufsbildung vom 19.4.79 und der
dazugehörenden Verordnung vom 7.11.79 für
alle Lehrberufe obligatorisch.
Das Ziel des Kurses besteht in einer
systematischen Einführung der Lehrlinge in die
grundlegenden beruflichen Fertigkeiten und
Kenntnisse; das Üben und Vertiefen erfolgt
anschliessend im Lehrbetrieb und in der
Berufsschule.

Mit der Organisation und Durchführung der
EK für die deutschsprachige Schweiz ist eine
Kurskommission (KK) betraut. Sie setzt sich
paritätisch aus den Berufsverbänden zusammen.

Der Einführungkurs für die deutschsprachige
Schweiz findet an der Baugewerblichen
Berufsschule (10 Min. vom Hauptbahnhof) in

Zürich statt.
Der EK dauert fünf Tage, von Montag bis Freitag

(8.15 bis 17.00 Uhr, Beginn Montag um
10.00 Uhr), und weist einen Feld- und Büroteil

auf.
Die Kosten des Kurses gehen voll zu Lasten
der Lehrbetriebe. Die Kurskosten liegen
nach ersten Schätzungen bei Fr. 520.— und
werden dem Lehrbetrieb auch belastet, falls
der Lehrling dem Kurs krankheitshalber oder
aus anderen Gründen fernbleibt (Kosten für
Kursorganisation und Instruktoren bleiben
gleich hoch). Das Abrechnungswesen erfolgt
nach den gleichen Grundsätzen wie bei den
Berufsschulkursen (keine Mehrkosten für
Lehrlinge, Rückerstattung der Billettkosten
etc.).

Für Lehrtöchter und Lehrlinge, die ihre Wohnung

vor 6.00 Uhr verlassen müssen, um
den Kursort rechtzeitig zu erreichen oder erst
nach 20.00 Uhr zurückkehren, wird bei
Bedarf eine Unterkunft organisiert und eine
Pauschale an die Unterkunftskosten ausgerichtet.

Damit die Organisation und die Klasseneinteilung

für den EK I möglichst frühzeitig erfolgen

kann, ist die Kurskommission auf eine
rasche Anmeldung der Lehrlinge angewiesen.
Für die bereits abgeschlossenen Lehrverträge

gilt der Anmeldeschluss vom 31. Mai
1991 mit dem beiliegenden Anmeldeformular.

Lehrverhältnisse, die später abgeschlossen

werden, sind sofort nachzumelden. Weiter

bitten wir Sie, die Lehrverträge auf das
Kursdatum abzustimmen.
Lehrbetriebe, die bis Mitte Mai 1991 kein
Anmeldeformular erhalten haben, fehlen in un¬

serer Adresskartei. Damit sie mit den Unterlagen

versehen werden können, haben sie
die Adresse unverzüglich dem Rechnungsführer,

Herrn Jöhri Michael, Via Falveng 4,
7013 Domat/Ems, mitzuteilen.
Weiter erhalten die Lehrbetriebe ca. 6
Wochen vor Kursbeginn die Kursrechnung und
ein persönliches Aufgebot mit weiteren
Detailinformationen wie Materialliste etc. für
den Lehrling.
Die Kurskommission hofft auf eine gute
Zusammenarbeit mit den Lehrmeistern und den
Lehrlingen. Sollten noch Unklarheiten vorliegen

oder wichtige Fragen auftauchen, können

diese mit dem Kursleiter, Peter Oberholzer,

Tel. 01 / 944 72 65 oder dem Präsidenten
der Kurskommission, Urs Müller, Telefon 01 /
853 15 70, besprochen werden.

Die Kurskommission

Einführung in
Photogrammetrie
(für Operateur-Interessenten)

Die Ingenieurschule beider Basel (IBB) bietet

in Zusammenarbeit mit der Schweizerischen

Gesellschaft für Photogrammetrie,
Bildanalyse und Fernerkundung einen
berufsbegleitenden Einführungskurs für Photo-

grammetrie-Operateur-Interessenten an.

Kursziel:

Der Kursteilnehmer erhält einen Überblick
über das Arbeitsgebiet des Operateurs und
lernt die Grundbegriffe der Photogrammetrie
kennen.

Ausbildungsprogramm:
Überblick über:

- Messkammern

- Auswertegeräte
- Orientierungsverfahren
- Auswertungsverfahren

- Aerotriangulation
- RAV-konforme Auswertung
- weitere Einsatzgebiete
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M »M I IM
das geografische Landinformationssystem
für die rationelle Erfassung, Bearbeitung

und Auswertung von

Vermessungs-, Planungs-, Versorgungs-
und Entsorgungs-Daten

Kataster
Abwasser
Elektrizität

Fernmeldeanlagen
Fernwärme

Förderanlagen
Gas

Gemeinschaftsantennen \
Luftschutz

Strassenunterhalt
Umweltschutz

Wasser
Zivilschutz

Verlangen Sie eine ausführliche Dokumentation,
oder eine

eindrückliche Vorführung in unserem Betrieb!
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Adasys AG
Software-Entwicklung
und Beratung

Kronenstr.38, 8006 Zürich
Telefon 01 /363 19 39

Kombi-Terminal
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Color X-Window
Terminal VT1300
Auf einen Blick:
- Color X-Window Terminal für die Darstellung

mehrerer Sessions unter VMS oder UNIX

- 19 Zoll 1280x1024 Bildschirm

- Voller Ethernetanschluss (Thick- undThinwire)
- Aufrüstbar zur VAXstation 3100 Mod. 30 SPX
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VAX6000
Model 200 (2)
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'¦ 1. Running VAXELN Window
Server Software (EWS)

2. Boot nod«, running VMS
Sottware boots VAXELN
Window Server Software {EWS)

3. Running ULTRIX Software
4. Third party system running UNIX
5. Running VMS Software
S. Running ULTRIX (RISC) Software

^G^

Cnet and

Application Application Application

Application
Q^ >-<¦__

UNIX TCP/IP (4)
VAXstation 31 OO (5) DECstation 31 OO |6)

m
MlcroVAX3800(3)

Offizieller DEC-Partner

m
Digital Equipment Corporation (DEC)

teleprinÊ
COMPUTER" PERIPHERIE

Industriestrasse 2, CH-8108 Dällikon
Telefon 01 / 844 18 19 • Telefax 01 / 844 51 77
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